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Thema: Standortbestimmung zur Multiplikation und Division
Zeitpunkt: 

zeitlicher Umfang: 
circa 20-30 Minuten

Material:



Hintergrundwissen:

Schreiben Sie hier etwas zu den Grundvorstellungen der Multiplikation und Division sowie über Strategien, wie Kinder solche Aufgaben häufig lösen. Schauen Sie hierzu in die didaktische Literatur!
Zielsetzung des Interviews:

Formulieren Sie hier Ihre Beobachtungsschwerpunkte: Möchten Sie auf informelle Strategien achten? Möchten Sie auf Multiplikationsverständnis achten? Möchten Sie Unterschiede bei der Multiplikation und Division betrachten? Unterschiede Aufteile und Verteilen? …
Einstieg ins Interview:

Überlegen Sie sich hier Ihren genauen Wortlaut: warum führen Sie das Interview?
Einführung des Aufgabenformates 
	Aufgabe (Hier können Sie sich gut an Schulbuchaufgaben oder auch an den Aufgaben von Hengartner (1999) orientieren (vgl. Internetauftritt „Multiplikation und Division: Lernstände und Entwicklungen“)

	Aufgabenspezifische Hintergrundinformationen

	
	

	
	

	
	

	
	


· Wie regen Sie während des Interviews Ihr Kind dazu an, die Aufgabe auch mal „anders“ zu rechnen (sonst bleibt das Kind konsequent z.B. bei der fortgesetzten Addition, obwohl es durchaus mehr könnte)?

· Fragen Sie durchaus mal danach, warum die vom Kind genannte Aufgabe zum Bild passt. Wo siehst du die Aufgabe im Bild. Zeig mir das mal!

· Kennt Ihr Kind bereits den Begriff „mal“? Kennt das Kind bereits die Multiplikation? Kann es eine Multiplikation notieren? Wie fragen Sie danach?
· Sie könnten dem Kind auch mal eine Aufgabe nennen und nach dem passenden Bild dazu fragen (von der Aufgabe zum Bild).
· Haben Sie ein sehr starkes Kind, können Sie Anschlussfragen stellen, um mehr über die Kompetenzen des Kindes zu erfahren: z.B. kann das Kind zu einem Bild die passende Aufgabe nennen, können Sie fragen, wie sich das Bild ändern muss, wenn die Aufgabe z.B. nicht mehr 3*4 sondern 4*4 oder auch 3*5 lauten soll? Hier können Sie sehen, ob das Kind bereits operative Veränderungen der Faktoren richtig interpretieren kann. 
Weitere eigene Aufgabe  bzw. Aufgaben zur Förderung von Eigenproduktion
	Aufgabe


	Aufgabenspezifische Hintergrundinformationen

	Haben Sie Ideen für weitere eigenen Aufgaben?
	

	
	

	
	

	
	


Literatur:

Auf welche Literatur haben Sie zur Vorbereitung zurückgegriffen (Lehrplan, Texte, Kira Website…)?
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